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Faustball NLA:  Schwellbrunn ist Meisterschaftsfavorit 
Sonntag 11.00 Uhr in Gais: Schwellbrunn - Jona 
Dank dem Zuzug des Schweizer Topspielers Cyrill Schreiber geht Faustball Schwellbrunn als Favorit in die 
Hallenmeisterschaft. Die Hinterländer starten am Sonntag um 11 Uhr im OSZ Gais gegen den TSV Jona und 
wollen dabei ihr Vormachtstellen unter Beweis stellen. 
Die Schwellbrunner haben ihre Klasse bereits mit dem überlegenen Sieg beim Grosshallenturnier in 
Waldkirch bewiesen. Nebst dem Zuzug von Schreiber profitieren sie auch von der Tatsache, dass die in den 
letzten Jahren dominanten Widnauer ohne Schlagmann zur Wintersaison starten müssen. Vor einem Jahr 
hat Schreiber von den Rheintalern zur FG Appenzeller Vorderland gewechselt und der Brasilianische Vize-
Weltmeister Gabriel, mit dem Widnau den Europapokal der Landesmeister im Sommer gewonnen hat, ist 
vorzeitig in seine Heimat zurückgekehrt. 
Lücke geschlossen 
Auf der Suche nach einem Schlagmann sind die Rheintaler nicht fündig geworden. So gilt der Seriensieger 
der letzten Jahre plötzlich nicht mehr als der klare Favorit. Anders die Ausgangslage für Faustball 
Schwellbrunn. Wohl müssen die Appenzeller auf ihren Servicemann Peter Rohner verzichten. Nach seiner 
gut überstanden Schulteroperation ist die Rückkehr ins Team erst für den kommenden Sommer vorgesehen. 
Seine Lücke konnte mit dem Zuzug von Cyrill Schreiber mehr als ausgefüllt werden, gehört doch der 
Vorderländer zu den besten Schlagleuten in der Faustballszene weltweit. Zudem versteht sich Schreiber mit 
Schwellbrunns Teamleader Ueli Frischknecht seit Jahren hervorragend. Die beiden bilden auch im 
Nationalteam das Schweizer Angriffsduo. 
Bewährtes und Neues 
Auf den drei Defensivpositionen können die Hinterländer auf das bewährte Trio David und Martin Berger 
sowie Mathias Frischknecht zählen. Als Wechselspieler steht wie bisher Ruedi Nyffenegger bereit. Zudem ist 
vorgesehen, dem 19-jährigen Nachwuchstalent Samuel Berger Einsätze im Angriff zu gewähren. 
Zurückgezogen vom Spielerkader hat sich Bruno Schoch. Der 33-jährige Schlagmann kehrt als 
Spielertrainer zu seinem Stammverein TV Herisau zurück. Er wird aber Schwellbrunn weiterhin als Motivator 
an der Seitenlinie begleiten. 
Otmar Hofstetter wird weiterhin fürs Training in Sachen Technik und Taktik zuständig sein. Für Kraft, 
Ausdauer und Koordination ist neu Leichtathletiktrainer André Steiger aus Lutzenberg zuständig. Am Montag 
und Donnerstag können Schwellbrunns Faustballer die Grosshalle in Oberbüren mit den dortigen 
Sportskollegen nützen. 
Fürs Krafttraining können die Faustballer neu den Kraftraum von Bobweltmeister Beat Heft nützen und für 
die medizinische Betreuung und die Massage ist wie bisher Christoph Schüle zuständig.  
Start am Sonntag 
Nach der intensiven Vorbereitungsphase startet Faustball Schwellbrunn am Sontag um 11.00 Uhr in Gais 
zur Hallenmeisterschaft. Dabei gilt es für die Hinterländer, die Favoritenrolle mit einem klaren Auftaktsieg zu 
bestätigen 
 
 Faustball-Wochentermine: 
Samstag, 22. November 
Räterschen, Elsau Meisterschaft NLB 
 10.00 Uhr Spielrunde mit Appenzeller Vorderland 
 
Sonntag, 23. November 
Gais, OSZ Meisterschaft NLA 
 11.00 Uhr Schwellbrunn - Jona 
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